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, rgleich der 

. . Rußland, 

Den Veröffentlichungen des Rafchsamts rar 
wättard'enst über di~ Schnee~e häl·nlsse in RUßland 
steht keine ähnliche Darstel.lung dar S hne a-rhält
nisse da im Westen angranzenden rreblete von neutsm

1 d und dem ehemaligen Polen gege:rrtibe:r .. Ein 'Ver
gleich ist daher nur sanwer möglich. Ks wurde cIes:
halb in die:aem. Nachtrag versuoht 9 f'ür mägli .h vie 

~aral.:teristig:e'he Klamente der s: hneeverhältnisse 

ergleichswerta für das gesamte Gebier. De.utS'chland 

Polen - RUßland zu sammal lInd in Ka .an aarzustell;: 

Dldses Ziel konn~e wegen der verscrbiedenartigkelt 
und vor allem der Ungl e ichzeit gkei da Beobaan · 
tungsmat.erlal.a nicht in gtreng wissens~haft,llchem 

Sinn durchgeführt warden. rür 4ie praktIschen Belan
ge des Verkehrs: Jedoch mit genügenQer Genautgke1to 

Dies t.riftt 'V:o-r allem für den poln! s-aben Raum zu 

für den Schneebaoha crhtungen aus deuts:aben, · ü5t.er

relchischen~ russischen und polni se · en ~uellen h~ra 

g~cg n werden mußten (siehe ~uellennanhweis: Tabelle 
4} 0 Von D rtachland salbst j n1;erassl ren n diesem 

ZUsammenhang vor all.ern die hneeveThäItn.1sse des 

ncrddeutsaben Tia1"l.andes etwa bis. zur Höhe dar 

talgeb1rge. (Eine grundlegen Bearbeitung de~ Ge
samtgahietes eins hlieBliah Protektorat steht no h 
aus) .. Die Schnaeverhäl tnlssa d r deutschen M ttelge
b rge seIhst wie der Kar~aten sind -
haupt BeGbaC:htungmnster1al 0: handen 
nur schematisch angegabeno 
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Besprechung der Abbildungen und TUbelid ~ 

Abb;t 1. .;;;;Z_ah1..;..;.;;;;.._d..;..;;..;;~rrage"-",,,,-- mi t Scbnee1'a lloa 

D1e entsprechende. Karte für den oKtauropäl~cl1en Raum 

lst die. A.bb Idung 13 In "S jhne EUXopäise-h-RUßla ld" +) 

l)Nachtrag zu den h~sherfgen Veröffenl~'hungen d s 
Reichsamts für lletterdiens t (I'-L f .D " ) 
1. Utler id S IlIl~.:ru .::i.rhäl tnlS':lv 1:'1 ];.l.f"OPcJ :J ~h Rll;Han 
2. 'Uher d e Schneeve.rhtiltni sse in &üdrußland, 
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Über dl e Schneeverhältni§.se in Sildrusslanß 

In der zusammenfassenden Arbeit WÜher dle Sohnee= 
verhältnls~e in Europäisoh-Russlen w(N f 8 D , RfW, Ber
lin 1941 ) konnten aus Ze tmangcl keine geneuen Anga
ben über di S hnet. c,rle.n ". n Südrussland gemacht wer=
den, weshalb eine naohträgliche Bearbei ung dieser Ge
bie t e anßekündigt wtlrdee> Die ,,"orl agende Arbeit befass t 
s eh daher mi Senne ehöhenvcrh iiltnl ssen der Ukraine 
(südlich des 50~ B eitengrades) und des Kaukasu~gebie= 
tase> Fragen über Schneefall, über Einschneien und Aus~ 

apern des Bodens werden dagegen hter nicht behandelt, 
da sie ~ zu~indest teilweise schon in der genann
ten Arbeit beant 'Jortet wurden .. 

Ver~rbei etes Beobaehtungsmaterial 
Als Arbeitsgrundlage dienten Angaben von rund 250 

Stat ionen des Gosamtgebletes aus den Jahren 1891 bis 

1908. Dleses Material wurde den. "Annel .. d .. Phys Zen

tralobservat. Petorsburg" entnommen und in derselben 
Art wie . n der bere1 t s ge an nt en Veru1'i'entlichung 'bel" 
Europai aoh...Russland bearbe1 tet J so dass Ve r gl ei cm mi t 

den ort ige1l, Ergcbnfssen durohführbar sind. Es muss a 

l erd i ngs beachtet wer.den, dass das dort verwendete Ma.~ . 

tarial aus 30 Beobacntungsj uhren (189 ~ 1920) stammt, 
wod reh geWisse, aber für die Zwecke der Praxis nicht 
ins Ge tcht fallende Abweicnungen in den Ergebnissen 
beider Arbeite ih Erklärung f inden. 

Festleguns der Begr i f fsbestimmunge 
Um ~l1savelStändn1s ·sen vorzubeugen sei nun vor der 

Besprechung der Ergebnisse eine kurze Erläuterung der 
verwendeten Begriffe gegeben~ Da das Ausgangsmater1al 
u~er Schneehöhen nicht tageweise gegeben war, sondern 
in Mitteln über 10 Tage, so bozieben si~h alle A18aben 
über Srhneehöhen nicht al~ einzelne Tage, sondern aus~ 
nahms10s auf' D e k ade D" Da sich der Beobachtungs 
zeitrau~ aur 18 Jahre erstreckt, liegen also für jeden 
Ort und jede ~natsdekade 1m gUnst gaten Fal 18 Schnee
hobenwer e vor. Mi tte l t man für eine De ad die Schnee

hÖhenangabqn, so erhtll man dIe mit t 1 8 r e 

http:Schneeverh�ltni�.se

